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MUSIKZEITUNG                  VORWORT DES OBMANNES 

Doch der Reihe nach: 

Einige verdiente Musikanten haben heuer einen runden Geburtstag gefeiert bzw. wurden für die 
Verdienste in und rund um die Musikkapelle geehrt und ausgezeichnet. 

Zu den runden Geburtstagen von Simon Schwaiger und Anton Eibl lest ihr im Blattinneren einen 
netten Bericht. 

Auch zwei Wirtinnen, bei denen wir uns immer besonders wohl fühlten und auch jetzt bei deren 
Söhnen noch immer gern einkehren, feierten runde Geburtstage: 

Herzlichen Glückwunsch unseren Musikern sowie Irmgard Gschwandtner vom Reitsamerhof und 
Brigitte Rettenbacher vom Werfener Hof. 

Ganz besonders Erfreuliches gibt es von der Jugend zu berichten. Nachdem im Vorjahr zwei moti-
vierte JungmusikerInnen in die Kapelle aufgenommen wurden, so sind es heuer 5 junge Damen 
und Herren, die der Musikkapelle beigetreten sind und sich als aktive Mitglieder ehrenamtlich im 
Dienst der musikalischen Sache für die Gemeinde stellen. Wir wünschen allen jungen MusikerIn-
nen viel Erfolg und eine gute musikalische und persönliche Entwicklung bei uns. 

Veränderungen sind nicht nur im Berufsleben, sondern auch im Verein unsere regelmäßigen Be-
gleiter. So hat unser Kapellmeister Andreas Weiß heuer zu Jahresbeginn die Verantwortung im 
Betrieb seiner Schwiegermutter übernommen. Durch dieses Engagement ist es ihm leider nicht 
mehr möglich, das Amt des Kapellmeisters so auszufüllen, wie er es gerne möchte. Schweren 
Herzens nehmen wir diese Entscheidung zur Kenntnis, wohl wissend, dass sie gut überlegt ist. Als 
Kapellmeister bist Du in Wirklichkeit rund um die Uhr in irgendeiner Weise mit Musik konfrontiert, 
ständig gefordert. Auch wenn es seiner bescheidenen Art entspricht, hier kein großes Aufsehen 
zu erregen:  Es waren tolle 6 Jahre mit Andreas Weiß als musikalischen Leiter, daher gebührt ihm 
der Dank aller MusikerInnen. 

Mit einem kräftigen „Glück auf“ wünsche ich alles Gute für das Jahr 2016, DANKE für viel Unter-
stützung und viel Spaß beim Lesen unserer Zeitung! 

 

Euer Obmann 

Peter Mörwald 

LIEBE FREUNDE DER TRACHTENMUSIKKAPELLE WERFEN, 

 

viel Gutes gibt es in unserer Jahreszeitung der Trachtenmusik Werfen 
wieder zu berichten. 

Ein intensives, erfolgreiches Jahr mit vielen Ausrückungen und Erlebnis-
sen geht zu Ende. Jedoch auch hinter den Kulissen tut sich viel. Gerade 
die Jugendarbeit ist für uns ja von großer Bedeutung, gilt es doch, auch in 
Zukunft eine spielbare Kapelle für die feierlichen Anlässe im Ort zur Verfü-
gung zu wissen. Gleichzeitig können wir auch auf viel Erfahrung bauen, 
ein Zusammenspiel zwischen Jung und Alt, das täglich aufs Neue faszi-
niert. 



MUSIKZEITUNG            VORWORT DES KAPELLMEISTERS 
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Nach einem für mich persönlich sehr intensiven Jahr 2015 sehe ich mich 
leider nicht mehr in der Lage, die Funktion des Kapellmeisters in jener Art 
und Weise auszufüllen, wie ich es gerne möchte und wie es dieses Amt 
auch erfordert. Nach 6 Jahren als musikalischer Leiter freue ich mich nun 
schon wieder auf die Herausforderungen an meinem erlernten Instru-
ment, dem Waldhorn, die unser neuer Kapellmeister mit Sicherheit bereit-
hält. Mein ehemaliger Musikkollege von „Vocario Brass Quintett“, 
Gerhard Hafner aus Pfarrwerfen, wird aber mit Sicherheit die gesamte 
Kapelle fordern und fördern! 

Auf diesem Weg möchte ich mich noch einmal bei Euch/Ihnen für die  

GESCHÄTZTE LESERINNEN UND LESER DER MUSIKZEITUNG 2015, LIEBE FREUNDE 

DER TRACHTENMUSIKKAPELLE WERFEN! 

Treue bei all unseren Ausrückungen, Veranstaltungen und Konzerten und für die Unterstützung 
jeglicher Art bedanken. 

Der TMK Werfen wünsche ich weiterhin eine gute kameradschaftliche, freundschaftliche Gemein-
schaft und meinem Nachfolger Gerhard viel Kraft und die volle Unterstützung in und außerhalb 
unserer Musikkapelle! 

 

Euer 

Andreas Weiß 

Kapellmeister 



MUSIKZEITUNG                JUGEND 

Unser diesjähriges Jugendkonzert fand am 3. Juli bei herrlichem 
Sommerwetter am Marktplatz in Werfen statt. Ein paar Wochen 
vorher begannen wir mit den intensiven Proben. Gemeinsam mit 
der TMK Werfen spielten die JungmusikerInnen drei Stücke 
(Schloss Leuchtenburg, A song for you und Wickie). Zwischen-

durch musizierte die Jugend mit ihren LehrerInnen in Ensembles. 
Die Jugend der Heimatvereine Hohenwerfener und Blühnbachta-
ler tanzten dem Publikum etwas vor und umrahmten so das Kon-
zert. Die TMK Werfen unterhielt die Zuschauer danach noch mit 
einigen Stücken. Es war ein sehr lustiges und gelungenes Kon-
zert.                  Laura Amoser 

JUGENDKONZERT AM 3. JULI 

Gemeinsam mit den Jungmusikern der 
Werksmusik Tenneck gründeten wir am 
Jahresanfang ein Jugendorchester mit cir-
ca 20 SchülerInnen. Da bei vielen die Frei-
zeit knapp ist, beschlossen wir, nicht regel-
mäßig zu proben, sondern nur dann, wenn 
ein Auftritt vor der Tür steht. Unseren ers-
ten Auftritt hatten wir beim Kinderfasching 
in Tenneck. Jeder hatte sichtlich Spaß 
beim gemeinsamen Musizieren und auch 
das Publikum war begeistert von der Leis-
tung. Für unseren zweiten Auftritt in die-
sem Jahr wurden wir von der Werksmusik 
Tenneck zu ihrem Cäcilia – Konzert, am 
22. November, eingeladen. Es machte uns 

Riesenspaß vor solch einem großen Publi-
kum zu musizieren und hoffen, dass noch 
viele weiter Auftritte folgen. 

GRÜNDUNG UNSERES JUGENDORCHESTERS 



MUSIKZEITUNG                  BÜGELEISENAUSFLUG     

BÜGELEISENAUSFLUG AM 31. JÄNNER 

In diesem Jahr fand wieder ein Bügeleisen-Fasching statt. Unter dem Motto „Stars der volks-
dümmlichen Musik“ trafen wir uns im Schwungradl in Pfarrwerfen. Andreas Gabalier, Andrea 
Berg, Helene Fischer, die Kastelruther Spatzen, Marianne und Michael, die Wildecker Herzbuben, 
Conchita Wurst, Heino und noch viele andere waren mit dabei. Jeder wurde einer Mannschaft zu-
geteilt und dann begann auch schon die „Bügliade“. Die „Bügliade“ ist eine Mischung aus Sport, 
Spiel, Spannung und viel Spaß.  Beim ersten Bewerb „Dodl mit da Rodl“ mussten jeweils zwei pro 
Team auf einem Schlitten sitzend eine ebene Strecke zurücklegen ohne dabei den Boden zu be-
rühren. Bei „Golden Ei“ mussten sich zwei Partner ein rohes Ei zuwerfen, ohne dass dieses dabei 
kaputt wurde. Es war kaum zu glauben, die Höchstweite lag bei fast 10 Metern. Es folgten noch 
unzählige Bewerbe, wie zum Beispiel Schi-Fliegen, Fang den Hut, Flieg nicht so hoch mein kleiner 
Freund, u.v.m. Zum Schluss kamen noch das „Bügeleisen Wiffzack“, Wissen, dass man nicht 
googlen kann, und Musi-Klick – ein Fotopuzzle bei dem sich so mancher selbst nicht mehr er-
kannte.  Für die besten Teams gab es wieder schöne Preise zu gewinnen. 

Zur Überraschung verzauberte uns der Profizauberer „Magic Moritz“ mit seinen Tricks.  Zum Ab-
schluss wurden langjährige Teilnehmer mit dem „Bügeleisen am Band“ geehrt.  

Es war wieder eine tolle Veranstaltung zur Förderung der Gemeinschaft und  Kameradschaft. Mir 
gefällt besonders, dass Jung und Alt gemeinsam in bunt zusammengewürfelten Mannschaften an 
lustigen Bewerben teilnehmen und dabei der Spaß im Vordergrund steht. Wir haben alle viel ge-
lacht und freuen uns  schon auf den nächsten Bügeleisenausflug.  
                      Stefan Loschek 



MUSIKZEITUNG          UNSERE JUGEND STELLT SICH VOR 

Fünf neue JungmusikerInnen dürfen wir 
seit heuer in unseren Reihen begrüßen. 

Wir sind sehr stolz und glücklich, dass wir 
fünf so motivierte Mitglieder gewonnen   
haben! 

Vorne v.l.: Laura Amoser, Pascal Unterrainer, 
 Maximilian Burger 
Hinten v.l.: Lorenz Gschwandtner, Sebastian 

 Pappernigg 



MUSIKZEITUNG              UNSERE JUGND STELLT SCH VOR 



MUSIKZEITUNG                    ERFREULICHES 

 

 

Name: Hannah Scheuringer 

Geb. am: 21.03.2015 

Größe: 53 cm 

Gewicht: 3300 g 

Eltern: Belinda Scheuringer & Josef Lienbacher 

        (Kalcher) 
 

Wir wünschen Belinda und Josef noch viele 
spannende Stunden mit ihrer kleinen Hannah ! 

Name: Amelie Santner 

Geb. am: 19.03.2015 

Größe: 49 cm 

Gewicht: 3140 g 

Eltern: Marianne & Georg Santner 

 

Herzlichen Glückwunsch an 

Marianne und Georg zu ihrer Amelie ! 

Margit & Erich Gschwandtner gaben sich 

am 03.06.2015 das Ja - Wort. 

 

Wir wünschen den Beiden für ihre weiteren 

gemeinsamen Jahre 

viel Glück und Gesundheit. 



MUSIKZEITUNG                    MARSCHMUSIKBEWERTUNG/ANLASSBLÄSER 

MARSCHMUSIKWERTUNG AM 30. MAI 

Ein besonderes Ereignis fand dieses Jahr statt: Die Marschwertung. 

Wir begannen schon Wochen vor unserem Auftritt mit den Marschier-
proben am Eishöhlenparkplatz. Wenn das Wetter einmal nicht mitge-
spielt hat, sind wir in den Turnsaal übersiedelt. 

Insgesamt  26 Musikkapellen aus dem ganzen Bundesland Salzburg 
trafen sich am letzten Maiwochenende zur Landesmarschwertung des 
Salzburger Blasmusikverbandes in Bad Hofgastein. Die Marschwer-
tung fand in der Alpenarena statt. Die Musikkapellen wurden optisch 
und natürlich auch musikalisch bewertet. Ziel war es, durch musikali-
sche Exaktheit, gute Interpretation und vor allem durch einheitliche Be-
wegungsabläufe eine möglichst hohe Punkteanzahl zu erreichen.  

Unsere eifrige Musikerin Elisabeth Lienbacher und unsere fleißigen Musiker Horst Rettensteiner, 
Robert Frahndl und Thomas Loschek gründeten die „Anlassbläser“. 

Heuer gestalteten unsere Anlassbläser die Priesterweihe von Martin Schmidt in Salzburg, die 
Bergmesse am Kaseranger für unseren verstorbenen Musikkollegen Martin Weiß, den Advent-
markt auf der Burg Hohenwerfen sowie die Eröffnung des „Sound of music trails“ am      
Gschwandtanger. Auch bei diversen Ge-
burtstagen kommen sie zum Einsatz. Wir 
sind stolz, dass sich aus unseren Reihen 
ein eigenes Quartett entwickelt hat. 

UNSERE ANLASSBLÄSER 

Dank des tollen Engagements unseres Kapellmeisters 
Andreas Weiß und unseres Stabführers Robert Frahndl 
gelang uns ein toller Auftritt. Mit 89,17 Punkten konnten 
wir unser Ziel erreichen und sind überaus zufrieden und 
stolz auf unsere Leistung. Jeder einzelne konnte viele 
Erfahrungen sammeln, um diese nun künftig bei ande-
ren Ausrückungen anwenden zu können. Dieses aufre-
gende Ereignis ließen wir bei einem gemütlichen Essen 
beim Reitsamerhof in Imlau ausklingen. 



MUSIKZEITUNG                    FRÜHSCHOPPEN 

Heuer machte unsere Musikkapelle einen kleinen Ausflug mit einem Frühschoppen beim Ernte-
dankfest in Anthering – doch warum Anthering? 

Unsere überaus engagierte und humorvolle Elisabeth Lienbacher (Kalcher) hat die Liebe in den 
Flachgau verschlagen. Ihr Martin Kellerer ist in dem schönen Dorf Anthering erfolgreicher Unter-
nehmer. Unter anderem spielt er Schlagzeug bei der Antheringer Musikkapelle und ist seit einem 
Jahr Obmann dieser Kapelle. Dies ist auch der Grund, warum wir die Antheringer Musik vor zwei 
Jahren zu unserem Dämmerschoppen einluden und so wurden wir heuer erfreulicherweise zu ih-
rem Erntedankfest eingeladen. 

Mit viel guter Laune wurde unser Bus am Sonntag um 9°°Uhr bepackt und mit 36 MusikantInnen 
gefüllt. Die Vorfreude war groß, Lisi’s Zuhause kennen zu lernen. Dort wurden wir mit einem 
Weißwurst-Frühstück mitsamt Brez’n und Weißbier genussvoll empfangen. Doch die Zeit wurde 
knapp und wir machten un schon auf den Weg in den Saal, wo unser Frühschoppen um 11°°Uhr 
begann. Das von unserem Kapellmeister Andi zusammengestellte Programm, wurde freudig vom 
Publikum, als auch von uns Musikanten angenommen. Um 12°°Uhr lernten wir einen von uns un-
bekannten Brauch kennen. Die  

ERNTEDANKFRÜHSCHOPPEN IN ANTHERING AM 27.SEPTEMBER 

Schützen von Anthering stellten sich 
mit ihren „Prangerstutzen“ um das 
Haus und feuerten ihre Schüsse ab. 
Die Stimmung war toll, Lob war immer 
wieder zu hören, was unsere Musiker-
herzen höher schlagen ließ. Nach un-
serem Frühschoppen wurden wir sehr 
gut von den Antheringer MusikantIn-
nen bewirtet. Das Essen und Trinken 
schmeckte. So kam es, dass der Bus 
um halb 4 natürlich viel zu früh war, 
um Heim zu fahren. Wir wären noch 
sehr gerne länger geblieben. 

Aber alles hat ein Ende und so mach-
ten wir uns schweren Herzens wieder 
auf den Weg nach Werfen. 

Lisi und Martin haben sich sichtlich 
über unseren Besuch gefreut. Wir 
wollen uns an dieser Stelle auch 
nochmal herzlichst bei den Beiden 
und der ganzen Musikkapelle Anthe-
ring für den tollen Tag bedanken. Hof-
fentlich auf ein baldiges Wiedersehen! 



MUSIKZEITUNG            DÄMMERSCHOPPEN 

Auch dieses Jahr war der Dämmershoppen unsere größte 
Veranstaltung. Trotz des Schlechtwetters haben sich viele 
Besucher den Spaß nicht verderben lassen. An die 20 
Teams von Jung bis Alt war kein Weg zu weit und traten mit 
vollem Ehrgeiz und Enthusiasmus beim Seifenkistenrennen 
an. Der erste Durchgang ging reibungslos und unfallfrei 
über die Bühne, doch leider musste der zweite Durchgang 
aufgrund des Regens abgebrochen werden. Eine Siegereh-
rung fand natürlich trotzdem statt, wo sich das Team „Zern“ 
in der Erwachsenenwertung die Goldmedaille im Be-
reich ,,Schnellste Seifenkiste“ sicherte. In der Kinderklasse 
war das Team „Die Zebras“ allen Voraus. Auch der Kreativi-
tät wurden heuer keine Grenzen gesetzt. Von der Badewan-
ne bis hin zum rollenden Gitterbett war alles dabei. 

Nach dem Rennen wurde im Brennhofgewölbe noch gefei-
ert, die Stimmung war großartig und die Sieger wurden kräf-
tig gefeiert. Einen wesentlichen Teil zu dieser grandiosen 
Stimmung trugen „Die wilden Kerle“ aus Oberalm bei. 

Ein großer Dank gebührt unter anderem dem Zeitlos Team, 
die mit ihrer tollen Trachtenmodenshow wieder Abwechs-
lung und Schwung in das Programm brachten. 

Vielen Dank für den zahlreichen Besuch! 

DÄMMERSCHOPPEN AM 25. JULI 

Einem einstimmigen Beschluss der Gemeindevertretung 
folgend, wurde Hans Vierthaler im Rahmen des Bauern-
herbstfestes am 30. August der Ehrenring der Markge-
meinde Werfen übergeben. 

Hans Vierthaler ist seit 66 Jahren in der Trachtenmusik-
kapelle als Klarinettist tätig, somit ist er der einzige noch 
aktive Zeitzeuge der Wiedergründung der Musikkapelle 
im Jahr 1949 durch Anton Eibl. In seiner beruflichen Tä-
tigkeit als Zusteller bei der Post hat Hans viele junge  

EHRENRING DER GEMEINDE WERFEN FÜR HANS VIERTHALER  

MUSIKERNACHWUCHS 

Ihr Kind möchte ein Blasinstru-
ment lernen? Sie kennen jeman-
den, der an Blasmusik interessiert 
ist? 

Setzen Sie sich mit unseren Ju-
gendreferentinnen Viktoria 

Vedral (0660/56 59 660) 

und Stefanie Weissacher 

(0650/97 79 437) oder via E - 
Mail: info@tmk-werfen.at 

in Verbindung. 

In einem ersten Gespräch erfah-
ren Sie mehr über den Weg zum 
Instrument, zur Musikschule und 
zur Blasmusik. 

Sinnvolle Freizeitgestaltung, musi-
kalische Aktivität sowie eine tolle 
Gemeinschaft sind überzeugende 
Argumente, Mitglied bei der 
Trachtenmusikkapelle Werfen zu 
werden. 

Menschen zur Musik gebracht, viele davon sind heute noch aktiv. Daneben hat er unzählige 
Dienste für die Musikkapelle geleistet, ohne groß gefragt zu werden, war und ist er immer zur 
Stelle, weiß wo anzupacken ist. Neben diesem Engagement ist wohl seine positive Einstellung 
zum Leben in der Gemeinde, in den Vereinen, sein Humor und seine Verlässlichkeit besonders 
zu erwähnen. 

Wir wünschen uns noch viele Jahre mit ihm als aktiven Musiker und sollte er irgendwann in die 
„Musiker Pension“ gehen, den Genuss, „seine“ TMK Werfen bei vielen Konzerten zu hören. 



MUSIKZEITUNG                    GEBURTSTAGE 

Auch heuer fand wieder unser allbekannter Tag 
der Blasmusik statt. 

Die gesamte Kapelle machte sich schon früh 
auf den Weg. Da der Wettergott es nicht gut mit 
uns meinte, durften wir uns bei Gerald und Ve-
ronika Deutinger aufwärmen. Wir möchten uns 
auf diesem Weg noch einmal für die großzügi-
gen Spenden bedanken. 

TAG DER BLASMUSIK 

Zwei ehemalige Musiker feierten heuer ihren 80. Ge-
burtstag. Sowohl Anton Eibl als auch Simon Schwaiger 
haben sich viele Jahre für die TMK Werfen engagiert. 

Anton Eibl, Sohn des Wiedergründungskapellmeisters, 
ist in dieser Zeit immer von seinem Wohnort in Salzburg 
zu Proben und Ausrückungen nach Werfen gekommen. 
Auch heute nützt er noch oft die Gelegenheit, nach der 
Musikprobe zum gemütlichen Zusammensitzen im Wer-
fener Hof, aus der Stadt anzureisen. 

ANTON EIBL UND SIMON SCHWAIGER FEIERN IHREN 80. GEBURTSTAG 

Simon Schwaiger hat sich große Verdienste als Stabführer erworben. Un-
ter seiner Anleitung ist die TMK Werfen bei vielen Wettbewerben „Musik 
in Bewegung“ angetreten. Einmal gelang es uns sogar, von allen angetre-
tenen Musikkapellen die höchste Punkteanzahl zu erreichen, eine tolle 
Auszeichnung seiner Arbeit. Wie wichtig ihm die Musikkapelle auch heute 
im Ruhestand noch ist, beweist eine Einladung an die gesamte Musikka-
pelle anlässlich seines runden Geburtstages. Er hat eine eigene Geburts-
tagsfeier im Kreise der MusikerInnen beim Reitsamerhof ausgerichtet. 
Vielen Dank dafür. 

Beiden Jubilaren wünschen wir alles Gute, viel Freude mit unserer Musik 
und vor allem Gesundheit. 



MUSIKZEITUNG                    JUGENDREFERENTIN 

 

GEBURTSTAGE 

MUSIKVEREINS-  

MITGLIEDER 

Wir wünschen auf diesem Weg all 
unseren Musikvereinsmitgliedern noch 

einmal alles Gute zum Geburtstag:  

80 Jahre 

Irmgard Gschwandtner 
 

85 Jahre 

Barbara Holzmann 

Maria Nagl-Schober 

Josef Scheuerer 
 

90 Jahre 

Barbara Laubichler 

Barbara Obauer 

Johannes Praxmarer 

Johann Zapf 

JUGENDREFERENTENAUSBILDUNG 

Bildung ist nicht bloß ein Schlagwort, sondern 
wichtiger denn je.  Junge Menschen, die über 
die Schul- und Berufsausbildung hinaus sich in 
Eigeninitiative weiterbilden, erhöhen damit ihre 
Chancen, im Berufsleben erfolgreich zu sein. 

Eine junge Dame hat in unserer Kapelle die Aus-
bildung zur Jugendreferentin – die sich über  ein 
Jahr in mehreren Modulen erstreckt – absolviert.  

Viktoria Vedral hat diese Ausbildung mit einer 
sehr beachteten und von der Jury hervorragend 
bewerteten Diplomarbeit zum Thema "Musik in der Kindheit - zusätzliche Impulse für Körper,   

Geist und Seele" abgeschlossen. 

Dass Viktoria sich ein Thema mit Kindern ausgesucht 
hat, entspricht nicht nur ihrer Aufgabe als Jugendrefe-
rentin bei der TMK Werfen, sie studiert derzeit auch 
an der Pädagogischen Hochschule in Salzburg und 
möchte gerne Volksschullehrerin werden. 

So kann sie das an der Hochschule vermittelte Wis-
sen sofort in der Arbeit mit den jungen Menschen in 
der Musikkapelle einsetzen. 

Gott sei Dank erlernen viele Kinder Blasinstrumente, 
da kommt natürlich einiges an Aufgaben an unsere 
Jugendreferentinnen zu. Vorspielabende sind zu or-
ganisieren, das erste Kennenlernen der Musikkapelle, 
Jungbläserwochen in den Sommerferien, schließlich 
die Jungmusikerleistungsprüfung in Bronze als Auf-
nahmekriterium in die Musikkapelle. Danach geht es 
sofort weiter: Die ersten Proben mit der gesamten 
Kapelle sind schwierig und mit vielen neuen Eindrü-
cken versehen, Einkleidung und Vorbereiten für den 
ersten großen Auftritt, sensibles Integrieren in die Mu-
sikkapelle. Auch der regelmäßige Kontakt zu den El-
tern der SchülerInnen ist eine wichtige Aufgabe der 
Jugendreferentinnen. Fazit: Eine spannender Job, bei 
dem es mit Sicherheit nie fad wird. 

Wir gratulieren Viktoria zur absolvierten Ausbildung 
und freuen uns, dass sie mit ihren erworbenen Kom-
petenzen gemeinsam mit Stefanie Weissacher unse-
re Jugend hervorragend begleitet und zum Wohle der 
Gemeinschaft unterstützt. 



MUSIKZEITUNG              CÄCILIA-KONZERT 

CÄCILIA - KONZERT AM 28.11. 

Bei unserem heurigen Cäcilia - Konzert durften wir sehr viele 
Gäste begrüßen. Für uns MusikerInnen ist es immer wieder 
ein wunderschönes Gefühl in einen gefüllten Saal zu treten 
und musizieren zu dürfen. 

Nach intensiver Probenarbeit wurde dem interessierten Publi-
kum ein sehr abwechslungsreiches Konzert geboten. Zur Er-
innerung an zwei Größen der Film- und der Musikszene spiel-
ten wir Winnetou sowie ein Medley von James Last. Neben 
den Erinnerungen waren die Filmmusik „Exodus“, die „Austria 
Ouvertüre“ sowie viele weiter beeindruckende Stücke zu hö-
ren. Ein besonderer Moment des Konzertes war das Solo -

Stück von Matthäus Wimmer am Alt - Saxophon. 

Bei zwei Liedern aus dem Musical „Sound of music“, wurde 
die TMK Werfen vom Kinderchor der Volksschule Werfen be-
gleitet. Wir bedanken uns bei den Kindern sowie Solistin 
Sabrina Stadler und Chorleiterin Christine Mang. 

Sehr stolz sind wir auf unsere fünf neuen JungmusikerInnen 
Laura Amoser, Sebastian Pappernigg, Maximilian Burger, 
Pascal Unterrainer und Lorenz Gschwandtner. Mit ihrer Moti-
vation bringen sie viel Schwung in die Kapelle. Maximilian 
Steindl ist bereits ein Jahr bei der TMK Werfen. Beim Konzert 
bekam er das bronzene Leistungsabzeichen überreicht. An-
schließend bekam Matthäus Wimmer das goldene Leistungs-
abzeichen, das er mit sehr gutem Erfolg ablegte. Viktoria 
Vedral bekam das Zertifikat für die absolvierte Jugendreferen-
tinnen - Ausbildung. Das Abzeichen für 10-jährige Mitglied-
schaft wurde Daniel Gold überreicht. Bereits 40 Jahre ist un-
ser Hermann Pinteritsch in den Reihen der TMK, dafür wurde 
er bei diesem Konzert besonders ausgezeichnet.  

Nach dem gelungenen Konzert ließen wir den Abend im  
Brennhofgewölbe ausklingen. Bei Musik von Mario Meissnit-
zer und Wolfgang Lienbacher wurde bis in die frühen Morgen- 

stunden geplaudert, dis-
kutiert und gefeiert. 

Wir gratulieren allen Aus-
gezeichneten, bedanken 
uns bei allen Gästen und 
freuen uns schon auf ein 
spannendes Cäcilia - Kon-
zert 2016! 



MUSIKZEITUNG           MUSIKVEREIN/TERMINE 

16.02.2016 Faschingsdienstag 30.07.2016 Dämmerschoppen 

18.03.2016 Josefispielen 05.-07.08.2016 Musikausflug Burgenland 

20.03.2016 Palmsonntag 28.08.2016 Bauernherbst 

10.04.2016 Erstkommunion 04.09.2016 Tag der Blasmusik 

24.04.2016 Florianifeier 30.10.2016 Heldengedenkfeier 

01.05.2016 Weckruf und Maibaumaufstellen 01.11.2016 Allerheiligen 

21./22.05.2016 Konzertwertung Tamsweg 26.11.2016 Cäcilia - Konzert 

26.05.2016 Fronleichnam   

Termine 2016 

Die Trachtenmusikkapelle Werfen verfügt über einen unterstützenden Verein – den 

„Werfener Musikverein“. 

Dieser Verein hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Musikkapelle in finanzieller Hinsicht zu unter-
stützen. Die Unterstützung besteht vorwiegend im Ankauf von neuen Musikinstrumenten. 

Somit wird es unter anderem jungen Menschen ermöglicht, ein Instrument zu erlernen. 

Die Musikkapelle ihrerseits gibt verstorbenen Mitgliedern das letzte Geleit. Außerdem wird betag-
ten Vereinsmitgliedern zu runden Geburtstagen (ab 80 Jahren) ein Ständchen dargebracht. 

Obmann des Musikvereines ist Franz Rettenbacher, der sich so wie wir, die Trachtenmusikkapel-
le, natürlich über jedes neue Mitglied freut. Unterstützt im Vorstand wird er von Josef Eisl 
(Kassier), Franz Langeder jun. (Obmann Stv.) und Bernhard Lugger. Neben dem Vorstand gilt der 

Dank ganz besonders auch Elisabeth Fagerer sen., die sich um das Einheben der Mitgliedsbeiträ-
ge kümmert. 

Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt aktuell € 15,--. 

 

Unterstützen Sie als Freund/in der Blasmusik die Trachtenmusikkapelle nicht nur ideell sondern 
auch finanziell, damit Sie weiterhin das örtliche Kulturangebot erweitern, die Jugend fördern und 
das Brauchtum pflegen kann. 

Eine Beitrittserklärung liegt der Musikzeitung bei! 

Die Erklärungen können bei der Raiffeisenkasse Werfen, beim Werfenerhof sowie bei unseren 
MusikerInnen abgegeben werden. 

WERDEN SIE MUSIKVEREINS - MITGLIED 




